
Frühstücksplätze

Wurzelwig auf Waldreise 
Frühstücksplätze 

Hallo und Willkommen im Wald. 

Hunger haben alle Lebewesen im Wald.  
Waldfrüchte gibt es genug.  
Was für ein Zufall, dass sich hier oft Pärchen finden.  
 
Der Fichtenzapfen ist sehr beliebt und wird von einigen Tieren gerne 
gefressen. So auch von Ella Eichhörnchen. Gerade an windigen 
Tagen fallen die Fichtenzapfen herab und bieten tolle 
Frühstücksplätze auch für Mäuse, Spechte und zum Beispiel 
Fichtenkreuzschnäbel. 
 
Aber wie kannst du sie alle auseinander halten? Die sehen nämlich 
alle ganz anders aus.  
 
Wurzelwig und Anna haben dich in 
der Folge „Frühstücksplätze“ 
mitgenommen.  
 
Wenn du dir nicht mehr sicher 
bist findest du hier nochmal alles 
was du dazu wissen musst. 

Dein Wurzelwig! 
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Fraßspuren am Fichtenzapfen 
-Fragen über Fragen- 

Was ist ein Fichtenzapfen:  Ein Fichtenzapfen ist die Frucht der gemeinen 
Fichte. Vielleicht sagst du aus Gewohnheit „Tannenzapfen“ auch, wenn es sich um 
einen Fichtenzapfen handelt.  

Was fressen die Tiere: Tiere, die den Fichtenzapfen abnagen haben großes 
Interesse an den Samen des Zapfens. Daher bleiben der Mittelsteg und die 
Schuppen des Zapfens meist zurück.  

Welche Tiere fressen den Zapfen: Wenn wir die kleinen Insekten und Bakterien 
außen vor lassen, dann fressen vor allem 4 Tiere den Zapfen besonders gerne ab. 
Das Eichhörnchen, die Maus, der Buntspecht und auch der Fichtenkreuzschnabel.  

Wann finde ich abgefressene Zapfen: Die Fichte wirft ihre Zapfen von Oktober 
bis Februar ab. In der Zeit findest du nach stürmischen Tagen schnell einige 
Frühstückplätze. 
 
Wo finde ich abgefressene Zapfen: Fichtenkreuzschnabel und Maus fressen 
meist am Boden oder auf Baumstümpfen. Das Eichhörnchen frisst meistens auf 
dem Baum und wirft den Rest des Zapfens dann zu Boden. Der Specht klemmt 
seinen Zapfen an Bäumen ein. Diese Zapfen findest du nur seltener am Boden.  
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Maus 
Die Maus mag es ordentlich und arbeitet 
ganz sauber. Der Zapfen wird Stück für 
Stück abgenagt. Neben diesem 
Frühstückplatz findest du manchmal 
noch kaputte Schuppen. 

Eichhörnchen 
Das Eichhörnchen ist ungeduldig und hat für sich 

einen schnelleren Weg gefunden. Es rupft die 
Schuppen heraus um an die Samen zu kommen. 

Wenn es am Boden gefressen hat ist hier richtiges 
Chaos zu finden. 

Buntspecht 
Unter den Vögeln ist der Buntspecht der Ungeduldige. 

Er klemmt seinen Zapfen in Astgabeln oder grobe 
Rinde und hackt was das Zeug hält. Um diesen 

Zapfen zu finden muss er danach herunterfallen oder 
du schaust bei deiner Suche auch mal nach oben. 

Fichtenkreuzschnabel 
Unter den Vögeln gibt es auch einen Ordentlichen und 
einen Unordentlichen. Der Fichtenkreuzschnabel ist der 
Vogel, dessen Schnabel für genau diesen Zapfen 
gemacht ist. Er klappt mit seinem Schnabel die 
Schuppen nach oben und kommt so mit seiner Zunge 
problemlos an den Samen. Dabei reißen die Schuppen 
teilweise ein. 
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Wer hat welchen Zapfen gefressen? 
Du kennst jetzt die 4 Fraßspuren. Hier kannst du mit einem Strich verbinden 
welches Tier nun welchen Zapfen abgefressen hat.  

Viel Spaß! 
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Bastelanleitung Papp-Eichhörnchen 
- Puschelschwanz aus Zapfen - 

Ein gebasteltes Eichhörnchen ist schön. Ein gebasteltes Eichhörnchen 
mit einem Puschelschwanz aus selbst gesammelten Zapfen ist noch 

schöner! 

Du brauchst:  
- Tonkarton in der Farbe deiner Wahl - einen Fichtenzapfen oder mehrere Lärchenzapfen 
- guten Bastelkleber oder Heißklebe 
- einen Bleistift 
- optional Wackelaugen  - optional Kohlepapier zum Übertragen der Vorlage 

Wie’s funktioniert: 
Bei einem schönen Waldspaziergang kannst du Zapfen sammeln um deinem 
Eichhörnchen einen hübschen Schanz zu zaubern. 
 
Drucke die Vorlage aus und übertrage den Umriss auf deinen farbigen 
Tonkarton. (Wenn du Kohlepapier hast geht das damit am besten) 
Schneide nun dein Eichhörnchen aus und lege die Zapfen so auf den 
Eichhörnchenschwanz, wie es dir gefällt.  
Mit einem guten Bastelkleber kannst du nun die Zapfen auf den Schwanz 
kleben. Wenn du ganz sicher sein willst gib einem Erwachsenen Bescheid, 
damit er dir mit Heißklebe hilft.  
 
Nun kannst du noch Wackelaugen aufkleben oder selbst Augen malen und 
hast deine ganz persönliche Ella gebastelt.  
 
Viel Spaß! 
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Für mehrere Zapfen lohnt es das größere 
Eichhörnchen zu nutzen. Wenn du nur 
einen einzelnen Fichtenzapfen kleben 
möchtest drucke das kleine Eichhörnchen 
aus. 


